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Alloemê¡nes:

O¡ose Vorkaufs- und Lioierbod¡ngungen gelten fúr alle L¡eferungen und Leislungen der
Lenzing AG (idF'kuz 

"LAG') 
dos Boreiches Lenzing Co-Producls, unâbhángþ davon, ob

in der belrcfenden Vertragserklärung der LAG auf d¡e Verkaufs- und Liefer-
8ed¡ngungen veù¡esen w¡rd oder nlchl

1 2 Frcmde allgeme¡ne Geschånsbodingungen/Elnkåulsbedingungen gellôn nichl, auch
wenn ihnen von LAG nicht ausdilcklich widersprochen oder oin Angebol dos Käuleß
ohne ausdillcklicho Aneftennung der ánderon ceschånsbed¡ngungen durch LAG
angonommen wurde

1 3 Abwôlchungen und Anderunoen von diesen Verkaufs- und Llelerbedingungen könnon
nur durch ausdrl¡cklich€ schrinl¡che Voreinbarung mil LAG elolgen

2. Anoebot und AuftÉo:

2 1 AnOebolô von LAc s¡nd lrelbls¡bend, sofem n¡cht ausdrücklich deren Verbindljchkoil
durch LAG schrifllich beslål¡gt wird

2 2 Alle direkl odôr übor Vortr€ler Én LAG orgehenden Beslellunoen gelten erst durch etn6
entsprechende schriflliche BeslåtiJung (Aunragsboslàtioung) von LAc als angenommen

2 3 Der Vertrag O¡tl als zu dem Zeitpunkl abgêschlossen. zu ctem LAG nach Erhan der Be-
Stellung die AuRrâgsbestä1il¡ung absendol

2 4 Soforn dor lnhall derAuñrogsbeslålilung dor LAG von dem lnhall der Eesloilung ab-
wôlcht, ¡sl d¡os LAG unveu üglìch, spälestens jôdoch 14 Tage nach dem Dalum der
Ausstoliung det AuRragsboslåligung schrinlich mlzulellen, ånsonsten 0ill der Verlrsg
ml dom lnhaí dor AuflrÊgsbeslåligung als abgeschlossen

3. tielerco.s!

3 'l Die Llef€rung elolgt laul Auflragsbestäli€ung von LAG Veßchiebungen bei
L¡elerengpâssen sind LAG vorbehallen

3 2 Die in der Auflragsbeställrung bzw an dem Vertrag genannlo Liefeuoit ¡sl jenos
Dâtum, an dem d¡e Ware vorsandb€reit ¡st Die Liefeueit gln vorbehalilich höherer
Gewall und anderen von LAG nichl verschuldoten L¡eferb€hlnderungen, wie
Betdebsslörungen, behödlicho Maßnahmen, n¡cht verfùgbarer Frachtraum,
Rohstoffmangel, Maschinonausfall, usw Bei einer durch sotcho Umstátndo vorursachten
VezÖgerung der Lieferun0 von länger als 6 Wochen s¡nd Käufer und LAG borochil€l bjs
einschließlich l4 Tagon nac¡ Weofa¡l der Lieferbehinderung ¡n dem Ausmaß von dem
Vedrag zurùcþutrelon, als zum Zeitpunkl des Einlangons der Rúoktrittserklärung d¡e
Lioferung noch n¡chl versandboroit ls1

3 3 Fehn dle Typenspez¡fìkal¡on oder o¡no andere fúr dio LioforunO relevånte Angabe(n),
ìsl der Käufer verpflichlet, LAG die onlsprechende Angabo(n) unvezûgl¡ch
bekånnlzugetEn Bei Vozögerungon der Bekanntgabe dor Typenspezlfkation hal LAG
das Rechl, den Lieferlermin nach ô¡genef Mâßgabe zu veßchiêben

3 4 LAG hal dâs Reohl, den Aunrag ¡n Teilliolorungen auszuführen

3 5 Ein Ub€r- bzw Unleßchro¡ton dor beslelll€n Menge der VerlEgswaren, aus Grtnden der
Transpodverh¿iltn¡sse/Conlainorfassungsvermtigen, um b¡s zu 10% getlen als
verlragsgemåß und begründen ke¡ne w¡e ¡mmer gearlelen Rechte cldor Ansprtlohe des
Kàufeß Der Pre¡s für d¡e belrofeno L¡eferung w¡rd der låtsâchlichen Liofemenge
angepasst

3 ô Oer K¿lufer verpflichlet s¡ch, d¡e beslellle und bestätigts Warennenge vereinbarungs ,
gem¿lß abzunehmen lm Fa¡le von (auch unverschuldelem) Annahm€vezug dos
Käufers, hÊt der Kàu[er â¡len LAG aus einem solchen Annahmevozug enlslehonden
AuÍdand und Schaden zu erselzen

3 7 LAG ¡st bercchti{)1, weilere Lieferungen auszuselzen oder noch bostehende
LiolorungsverpRichtungen zu slomiercn, wonn dle vere¡nbarle Zâhlungsfrisl für
vorhergehende L¡elerungen unbegründel mehr als 14 Tage 0belåltig lst

4 VerDackuno:

4 I D¡o Bereitstellung be Ausl¡€ferung der Wâre €rfolgt in der bej LAG jewe¡ls üblichen
Arl und We¡so bzw Verpackung Von LAc beioestellte Palellen s¡nd spálestons
¡nnerhalb von 1 Monat 6b Lieferung f.achtfrol zurückzusle¡lon Boschådigte, ver lorone
oder nichl rôloumierte Paletlen aus dem Eilentum der LAG oder von d¡eser beþo-
stellt können ¡n Rechnung gestelll welden

õ. Prcisri

5 I Die vere¡nbarlen Verkaufspre¡so s¡nd nur fiir dio in dôr Auflr¿gsbestälioung ggnannlen
L¡eferlemine güftig
Für die nach Ablaufdor vereinbâten Lieferfrist ofenôn Konlraktmengen behån LAc sich
das R6chl vor, dio offene Konlråklmenge zu slofniefen, sofem LAG an dor Veu ögerung
ke¡n Veßchuldon lrägl

5 2 Für die Faklurierung ìsl slôls dlo rcn LAG feslgeslelllo Monge der Vertragswaren
maßgebend

6. Z!-E!-cos!

6 1 Solem nichts anderes schrifllich vereinbal ¡sl, håt d¡o Zshlung dôr Fâkturen von LAG
innerhalb von 10 Tagen ab Fakturendatum netlo zu erfoþen

6 2 lm Falle von Te¡llioferungen ¡st LAG berechti gt -to¡tf€kluron 
zu lôgen Für deren

Fälligkoil und Zahlung g¡í 6,1 sntsprochend '

6 3 S0llte LAG Wechsel odor Schecks annehmen, orfolgl d¡es nur zahlungshalber

6 4 l\raßgebend fùr den Tag dor Zahlung ist der Eingang ba, dle Worlslellung b€l oiner
unserer Bankveó¡ndungen

6 5 Bei Überschreitung derve¡elnbaden Zah¡ungsfr¡sl ¡st LAG berechtigt, Vezugszinsen in
jener HÕhe von 12% p a sow¡e anfâllende lnkassosposon ânzurechnen, sofern kelne
anderen schrinlichen V€feinbarungen gelroffen wurden, Der Verkäufor ¡st auch
be¡echtigl, Dev¡senkursd¡ferenzen a¡zurcchnen, d¡e s¡ch âus verspålolem
Zahlungseingang ergebon können

6 6 ¡/il der Zahlung zusammenhängônclo Neb€nspesen, wie Einlösespesen fiir VeÊ
Sch¡ffungsdokumenle, Einziehungs- be. Diskonlspesen l0r Schecks bzw. Wochsol,
Bânk- und ÜbeMe¡sungsspesen, MahÊ bzw. Eintreibungskoston slc. gehen zu Laslen
dos KåufoF und slnd soforl zu¡ Zahlung fàllþ

6 7 LAG bohän s¡ch das Rechl vor, zugeslandenen Kredile zu beschdnken odor zu
slom¡eren oder besonderB S¡cherheilon zu vôrlangon, wenn nåch lvle¡nung von L,Ac
Zweifel an der Bonfät dos Käulers beslehen

ô I Dle Aufrechnung von Forderungen des Kåufeß gegen d¡e Kaufpreisloderung von LAG
und ctie Zurückbehâllung der eigenen Lôlslung des Kåufers, aus welchem crund auch
immor, sind ausgeschlossen
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6 g Solllen sìoh aus e¡ner Exportkredilvorslcherung oder e¡ner anderen VoE¡oherung,
insbesonderc ¡m Fe¡lo des Zahlunosveuuges, besondero Verpflichlungen von LAG
oder Weisungen an LAc ôruobon, so ist LAG berechllol, dem Käufer enlsprechend€
Verpfì¡chlungen aufzueleoen bd We¡sungen zu edoilen

610 lslderKäuferaufgrundvoncesetzenoderVoFchriflônn¡chtinderLage,fälligô
Reohnungsbetràgo leilwo¡sô oder zur Gánze nach 0slereich zu úbeMe¡sen, kann LAG
weilere L¡oforungon so lÊng€ zurückslel¡on, bis die fålligen Beträgo iibeMiosen worden
können Dauerl die ÜbeBeisungsbeh¡nderung långer als I Wochon, kann der Verkâufet
die noch n¡cht âusgolielerlen Konlrakle slomieren

E¡oenlumsvorbehall:

LAG bôhån sich bis zur resLloson Bozãh¡ung dos Køufpreises sâmi Nebenfodorungen
das Eigenlum an dor Verlragsware vor. lm Falle d€r VoraúeÌlung, Veú¡ndung oder
Vgm¡schung der Verlragswaren beslehl der E¡genlumsvorbehall an e¡nen der Ver-
lfsgswqre entsprechôndon Wortanteil sn den dadurch entslehenden Eueugnissen forl

Der Kåufer ¡sl verpnichlet, die Wâre, so lango sie im Eigenìum von LAG stohl, ent -
sprochend gegen {.¡bliche R¡sken zu vsrsichem

lm Fâlle eines Zahlungsveuuges des Kåufers hat LAG o¡nen Anspruch aul Herausgabo
der Verlragsware D¡o eefendmachung diesos Anspruches selbst stelll keinen Rúcktritt
durch LAG von dom Vertrag dar, Sofern LAG demgemäß die Warô zurückn¡mml und
nichl von dem Kaufvedrâg zuûcktriu, ist LAG bercohLigt, die zuriickgenommene
Vgrlragsware auf Rechnung des K¿jufeß zu veMerlen und qus dem ErlÖs die noch
offênen Fordorungen der LAc zu befriodigen

Bis zur vollsl¿lndi¡en Bezohlung dôr Ware dârf der K¿tuler diese n¡cht an oinen Drlten
verpfändon, sicherheilshalbor úbereignen oder sonsl mil Reohten Driiler belâsten lm
Falle dos Weitorverkaufes dôr Vertragsware oder e¡nes Ezeugn¡sses vor Erlöschen
dos Eigenlumsvorbohales (s¡ehe 7.1) lrill der Käufer schon jelzl dio Kaufpre¡s -
Forderung gegen den Drìtlen an LAG sicherhefshalber ab. Der Kàul€r w¡rd d¡ese
Ablrelung durch oinen Vemerk auf soinen en den beLrefionden Dr¡tten gerichleton
Rechnungen oder in seinen Bilohern durch Eintßg bei dor entsprcchenden Forderung
auf e¡ndeul¡oe und augenläl¡igo Weiso vemeilen.

lm F¿lle einos Zuorifes e¡nes Drillôn, worunter âuch ein stasll¡cher Zugrif zu ver -
slehen isl, auf die unler E¡genlumsvorbehaI stehencfe Wåre lsl dieser auf die Rechto def
LAG hinzuwoisen und LAG von dom Zugrif und dessen nåheren Umsländen
unvozùglich schrifllich Mitte¡lung zu mâchen

Es gelten d¡e jewoils neuesten INCOIERMS

E¡ne Hanung für Vozögerungen w¿ihrend des Trânsports w¡d von LAG nicht
iibemommen

Dle Ad und don Wog für die Beföderung der Ware best¡mml LAc

Gewährle¡stuno:

cho und
genauer
lz sor0-
usschluss

unvezüglich nach Feslstollung LAG schrifllich und unter oonauor Beschreibung des
Mangels mitzute¡len

lm Fålle des Aunrclons eines Mangets ist LAc Gelegenheit zu geben, dio belrefende
Wãro selbsl oder durch e¡nen Dillen zu begutachton Dabei hal der Káufer derauf zu
achlen, dass LAG durch diÊse Berelslôllung möglichsl g€ringe Koslen êntsteh€n

Der Kåufer ¡sl vôrpfì¡ch tel, ¡m Falle einer Beânslandung den Schaden so ktein w¡e
môglich zu hallen

0ie Geltendmachung von Mångeln durch den Käuf6r istjedenfålls ab dem Zeltpunkt
(âuch nur Leilweiser) Weilerverarbeilung der belrefonden Waren ausgoschlossen. D¡e
Gewåhrleistungsfrist endet ¡n jedem Fâll spátestens 90 Tage nach Wa¡enerhall

H¿ndelsüblicho Abweichungon im Auss€hen und in den Eitenschañen dor Verlrags-
warcn, d¡e durch unvemeldba¡ô Schwankungen ¡n dor euat¡tät dor Rohstofe und/oder
des HeFtelloanges begriindet s¡nd, Oellen sls vertragsgem¿¡ß und begr{inden keino wie
immergoartelgn Rechte oder Ansprüche des KåufeF,

Anwondung , VeMendung und Vergrb€¡lung derOel¡efeden Waren liegen aus-
schlioßl¡ch ¡m Vorantwortungsbereioh des KàtufeE, wie auch d¡o prüfung der prcdukl€
auf ihre Eignung fúr die beabslcht¡gten Verfahren und Zwecko

Be¡ Gewåhrlelslungsansprt¡chen hât LAc jeweils die Wahl eisch€n preism¡nderung
odor Vorbesserung b4. Ersalz der beanslandeien Verlragswaron.

Schaden€ßaUi

Schadenersatzansprúche gegen LAG aut erund von l\4änge¡n dor geliefeden Wåren,
lr¿ng€llolgosch¿ldon. LieferyeE0gerung, nichl ordnungsgomåßer Elüllung odor
ander€r Verlragsvorlolzungen durch LAG sind ausgeschlossen, es s€¡ denn, dgr Káufer
woisl nåch, dass LAc den belrefenden Schaden grcb fahrtàssag od€r vorsi¡tzlich ver-
uÉâchl hal Der Ersalz enlgangenon cew¡nns ¡sl jedonfalls âusgeschlossen pfodukl-
hafl ungsansprüche für Sachsohäden slnd ausgeschlossen
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11 I lm Falle der Unwirksamkeit e¡nzelne Besl¡mmung d¡eses Verlrages w¡rd die \M*samkôil
dorübr¡gen Bestimmungen nicht berûhrl Die ungUnige Bestimmung gifl âls durch eine
gültige B6slimmung eßelzt, die dor ungülttlen Bestìmmung
nach ihrom w¡rlsc¡âfllìchen Gehsll möglichst naho komml

Erfüllungsort der Le¡slungen des Käufeß lst A - 4880 Lônz¡no

Das Vertraqsverhällnis und alle damil ln Zusâmmenhang slehenden be. daÉus abge.
lejtolen Rechlo und Ansprùche unlorliegen östeFeich¡schom Rechl unLer Ausschluss des
UN-Kaufrechles (BcBl Nr 96/1988)

Für allo Slrofigkeiten, die s¡ch aus diesem Vorlråg ergebon oder auf dossen Verletzung,
Auflösung oder Nlchtigkôil beziehen, lst das in Hândelssachen sachl¡ch zustånd¡ge
Goichl in W¡en ausschlleßlich zustånd¡g. LAG ßl jedoch nach seinof Wâhl berechligt,
den Käuler âuoh beijedem andoren lürden K¿iufe¡ ansonsten zusländþen cof¡chL zu
klagen bd in Anspruoh zu nehm€n

Als schr¡fllich ¡m Slnne dleser L¡efer- und Verkaufsbed¡ngungon gilt eine Mitte¡lung, d¡ e
per Posl odor Tolef8x erfolgt


